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SCHÄTZE DER 
NATIONALPARKS VON TEXAS 

UND NEW MEXICO 
US 09-155 
 

DEUTSCHSPRACHIGE BUSREISE  
 

13 TAGE/12 NÄCHTE  
AB HOUSTON/TEXAS/BIS ALBUQUERQUE ODER SANTA 

FE/NEW MEXICO  
 
Erkunden Sie mit uns die außergewöhnlichen 
Schätze von Texas und New Mexico. 
Bewundern Sie die Städte, die Größe, malerische 
Natur, Geschichte und unendliche 
Weite Texas. Die beiden berühmten Nationalparks 
Big  Bend und Guadalupe Mountains 
befinden sich hier in Texas. Wir wandern durch 
diese herrlichen Wüstenlandschaften 
umgeben von riesigen, oft  blühenden 
Kakteenwäldern, während Erdkuckucks, 
Wachteln, Kolibris  und kreisende Geier unsere 
Begleiter sind. In New Mexico werden 
Sie von der Schönheit des White Sands und Tent 
Rocks National Monument überrascht 
sein. Am Ende genießen Sie die ausführliche 
Erkundung der faszinierenden, historischen 
Städte Santa Fe und San Antonio, wo der Westen 
begann. Wir runden unsere Reise mit  
einem zwei tägigen Aufenthalt auf  einer typischen 
Ranch in den Bergen von Texas ab. 
 
Höhepunkte:  
Santa Fe • San Antonio • Mayan Ranch 
Guadalupe Mountain NP • White Sands NM • 
Carlsbad Caverns NP -  State Parks • Texas Hil lcountry • 
Big Bend NP 

 

 
 

 

 
                        
Preis pro Person im Doppelzimmer bei Belegung mit 2 Personen  Preis auf Anfrage 
Preis pro Person für 3. und 4. Person im Zimmer    Preis auf Anfrage  
 
Termine Albuquerque – Houston: 20.03. – 01.04., 23.10. – 04.11.23 
Termine Houston – Albuquerque: 02.04. – 14.04., 05.11. – 17.11.23 
 
Mindesteilnehmer: 6 – 13 Personen 
 
Eingeschlossene Leistungen: Halbpension (Frühstück, Picknick zum Mittagessen und zwei Abendessen), 10 Nächte in 
zentral gelegenen Touristen-Hotels (3-Sterne), 2 Nächte in einer lokalen rustikalen Ranch, 10x Picknick zum 
Mittagessen, selbst gemacht (M), 2x Abendessen auf der Ranch (A), 12x Frühstück (F), geführte, leichte bis mittlere 
Wanderungen für 2-4 Stunden - kürzere oder längere Wanderungen sind nach persönlichen Vorstellungen und Wünschen 
auch möglich, Aufenthalt auf einer typisch texanischen Ranch (alle Aktivitäten und Mahlzeiten inkludiert), 
Nationalpark- und State Park Wanderungen abseits der Menschenmassen, Erkundung und geführte Wanderungen in San 
Antonio an zwei Tagen, Erkundung und geführte Wanderungen in Santa Fe an zwei Tagen 
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• Ausreichend Zeit, um die Nationalparks eingehend zu entdecken, berühmte und geheime Wunder der Natur 
erforschen, zentral gelegene Hotels in der Nähe der Parks, ausgewogene Mischung aus Natur, Städten und 
weltberühmten Sehenswürdigkeiten, kleine Gruppen mit maximal 14 Teilnehmern, aufgrund der geringen 
Gruppengröße können individuelle Wünsche der Gruppe durch den Reiseleiter berücksichtigt werden, Einheimische, 
professionelle und engagierte Reiseleiter, anfallende Steuern auf eingeschlossene Leistungen. 
 
Nicht enthalten: 
Transatlantikflug, nicht aufgelistete Verpflegung, Getränke, Gepäckservice in den Hotels, Trinkgelder (für Fahrer und 
für  Guide jeweils ca. 90 – 130  Dollar pro Person, welches der Standard ist in den USA), persönliche Ausgaben, 
optionale Aktivitäten, einige N.P. gestatten keine geführten Touren, hier ist findet dies in eigener Verantwortung 
statt.   
Optionale Ausflüge (Preis basiert auf Basis 2022): Meow Wolf in Santa Fe $18 pp, San Antonio narrated boat cruises 
$15pp. 
 
ACHTUNG: Bei Preiserhöhung durch den Veranstalter vor Ort z. B. Benzinpreise usw., sind wir gezwungen, diese 
Erhöhung an Sie weiter zu geben.  
 

 

Reiseverlauf : 

1. Tag Ankunft in Houston 
Der heutige Tag ist durch Ihre Ankunft in Houston 
gekennzeichnet. Unser Hotel am Flughafen bietet einen 
kostenlosen Shuttle-Service an. Fairfield Inn Hotel 
(o.ä.), 3-Sterne, 1 Nacht. 
Texas Longhorn 
 
2. Tag San Antonio, San Juan Mission und Alamo (F, 
M) 
Wir verlassen Houston früh morgens und fahren zu 
einer der faszinierendsten historischen Städte des 
Westens der USA - San Antonio. Die Stadt wurde als 
eine spanische Mission und kolonialer Vorposten in 
1718 als Teil des spanischen Königreichs gegründet und 
verfügt noch heute über viele Zeugen der Kolonialzeit 
und zauberhafte, historische Stadtviertel. Unsere 
Erkundung beginnt mit dem Besuch der San Juan 
Mission, einer Stätte des UNESCO Weltkulturerbes. 
Diese antike und wunderbar erhaltene Mission zeigt 
den wagemutigen und anstrengenden Versuch der 
Europäer, sich an diesem entlegenen Ort anzusiedeln. 
Unser Hotel liegt zentral in der Nähe des berühmten 
River Walks. 
Am Nachmittag ziehen wir los, um die Stadt zu 
erkunden. Entlang des River Walks erreichen wir schon 
bald das Zentrum der Stadt, welches auch berühmt für 
sein Nachtleben ist. Ein Abstecher zum nahegelegenen 
Alamo ist ein Muss. Diese Mission war der Ort der 
entscheidenden Battle of the Alamo Schlacht während 
der Revolution gegen die mexikanische Regierung im 
Jahr 1835. Sie können entweder den Tag am River Walk 
oder im Hotel ausklingen lassen. La Quinta (o.ä.), 3- 
Sterne, 1 Nacht. 
Fahrtzeit: 330 km oder 3,5 Std. 
Stadterkundung: 8 km, Höhenunterschied: +/- 50 m 
 
3. Tag Texas-Ranch und das Hillcountry (F, A) 
Der historische King William Stadtteil von San Antonio 
zeigt die wundervolle Architektur zur Blütezeit des 
Reichtums der Stadt. Wir nehmen uns Zeit, die 
exquisite südstaatliche Architektur, Gärten und Blumen 
auf uns wirken zu lassen. Anschließend setzen wir 
unsere Erkundung Richtung Norden entlang des River 
Walks in den historischen Stadtteil Pearl fort. Hier 
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haben wir genügend Zeit eingeplant, um die 
zahlreichen Essensstände, Boutiquen und Outdoor- 
Läden zu genießen. Dieser Stadtteil repräsentiert die 
texanische Stadtkultur am besten. Mittagessen in 
eigener Regie. 
Am späten Nachmittag steigt die Vorfreude auf ein 
absolutes Highlight unserer Reise, die Mayan Ranch in 
Hillcountry. Wir werden von Cowboys empfangen und 
zu unseren rustikalen Hütten, die über die Hügel 
verteilt liegen, begleitet. Es ist genügend Zeit, um im 
Pool schwimmen zu gehen oder die beeindruckenden 
Dinosaurier-Spuren zu besichtigen. Zu einem 
reichhaltigen Abendessen in Texas gehört der Tradition 
dieses Bundesstaates entsprechend ein BBQ oder 
Steakessen mit anschließendem Entertainment auf der 
Ranch. Vielleicht lernen wir ja alle den Line Dance? 
Mayan Ranch (o.ä.), 2-Sterne, 2 Nächte. 
Fahrtzeit: 80 km oder 1 Std. 
Stadtspaziergang: 8 km, Höhenunterschied: +/- 50 m 
 
4. Tag Kalkstein-Wanderungen und texanisches 
Ranch-Leben (F, M, A) 
Wir werden durch die Geräusche von Tauben und 
Rehen, die um unsere Hütten streifen, am Morgen 
geweckt. Für diejenigen, die die Hügel auf dem Rücken 
eines Pferdes erkunden möchten, stehen die Pferde 
schon bereit. Die Gruppe begibt sich zu der 
nahegelegenen Hillcountry State Natural Area, einer 
früheren Ranch, die sich über Kalkstein erstreckt und 
mit alten Eichenwäldern bewachsen ist. Unsere 
Wanderung führt uns zu einem herrlichen 
Aussichtspunkt, von dem aus wir die Weite der 
Kalksteinberge bewundern können. Das Hillcountry ist 
bekannt für seine natürliche Schönheit, viele Quellen, 
Kalksteinhöhlen, Ranches und seine 
geschichtsträchtigen europäischen Siedlungen. 
Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. Sie können 
die Ranch genießen, die Pferde reiten, einen 
Spaziergang über die Hügel machen oder den Pool 
genießen und entspannen. Alle Aktivitäten sind 
inklusive. 
Fahrtzeit: 30 km oder 30 Minuten 
Wilderness and Spring Branch Trail: 10 km, 
Höhendifferenz: +/- 300 m 
 
5.Tag Lost Maples und der Rio Grande (F, M) 
Ein weiteres Juwel der Region ist der Lost Maples State 
Park. Unter steilen und verwitterten Klippen wandern 
wir hier durch Kalksteinschluchten des Sabinal Rivers. 
Vereinzelte, seltene Ahornbäume wachsen in der Nähe 
dieser entlegenen Schlucht. Im Frühling blühen die Red 
Buds, während Kolibris und Schmetterlinge über uns 
kreisen. Im Herbst bieten die Ahornbäume mit seinen 
rot gefärbten Blättern einen beeindruckenden Kontrast 
zum blauen Himmel. Wir führen unsere Reise gen 
Westen von Texas fort und gelangen zur Wüstenregion 
dieses flächenmäßig so großen US-Bundesstaates. Del 
Rio diente schon in vielen Hollywood-Filmen als Kulisse. 
Nun ist dieser Ort am Rio Grande eine stille Grenzstadt 
mit mexikanischer Vergangenheit. Del Rio, Hotel 
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Ramada (o.ä.), 3-Sterne, 1 Nacht. 
Fahrtzeit: 300 km oder 3-4 Std. 
Lost Maples East Loop: 11 km, Höhenunterschied: +/- 
300 m 
 
6. TagAntike Felsmalerei im Seminole State Park (F, 
M) 
In der Nähe des Dorfes Del Rio finden wir den 
bemerkenswerten Seminole Canyon. Hier formte der 
Devil’s River eine tiefe Schlucht in den Kalkstein. 
Ureinwohner benutzten die Klippen, um Büffelherden 
über die Klippen zu jagen. Ein Teil der ältesten 
Felsmalereien Nordamerikas, mit einem Alter von 8000 
Jahren, befindet sich an den Wänden der Schlucht. 
Unsere Wanderung führt uns zum Zusammenfluss mit 
dem Rio Grande, wo wir in eine Höhle hineinschauen 
werden, um die fantastischen Felsmalereien zu 
bewundern. 
Die trockene Wüste des texanischen Westens ist 
größtenteils bedeckt von Wäldern aus Mesquite- 
Bäumen, in denen Kojoten, Dachse, Berglöwen und 
Rehe umherstreifen. Weiter westlich erreichen wir bald 
die Dörfer Marathon und Alpine, die die Zugänge zum 
Big Bend Nationalpark bilden. Hier ist ausreichend Zeit, 
um lokal gebrautes Bier und leckeres Essen zu 
genießen, bevor wir es uns im Hotel gemütlich machen. 
Alpine Quality Inn (o.ä.), 3-Sterne, 2 Nächte. 
Fahrtzeit: 320 km oder 3 Std. 
Wanderungen: 11 km, Höhenunterschied: +/- 200 m 
 
7. Tag Big Bend Nationalpark (F, M) 
Der Big Bend Nationalpark ist ein wahres Paradies für 
Wanderer. Der südliche Rand dieses riesigen Parks 
verläuft an der mexikanischen Grenze entlang des Rio 
Grandes. Abhängig von den Temperaturen wandern 
wir entweder in höheren Lagen eines Wald-Plateaus 
oder in der tiefer liegenden, wärmeren Wüste mit 
Kakteenwäldern und Mesquite-Büschen. Mit etwas 
Glück können wir Rehe, Dachse und Kojoten 
entdecken. Auf jeden Fall aber werden Geier und 
Falken über unseren Köpfen kreisen. Im Frühling 
blühen die Kakteen in wundervollen Farben. Die 
Schlucht von Santa Elena offenbart einen fantastischen 
Einblick in die Narrows des Rio Grandes. 
Fahrtzeit: 200 km oder 2 Std. 
The Windows: 8 km, Höhenunterschied: +/- 300 m 
 
8. Tag Fort Davis National Historic Monument (F, M) 
Eine sehr gut erhaltene Festung des Westens befindet 
sich in Fort Davis. Die südliche Route zu den 
kalifornischen Goldminen zieht sich durch das Land der 
Apachen. Das Fort wurde gebaut, um die Siedler, 
Postkutschen und Frachtwagons auf dem Weg nach 
Kalifornien zu schützen. Über 200 Personen waren hier 
stationiert. Die Festung mit seinem Krankenhaus und 
einer Ausstellung über das Leben in den 1850er Jahren 
ist besonders anschaulich und sicher einen Besuch 
wert. Wir können die harten Arbeitsbedingungen in der 
Festung und die Herausforderungen an die Europäer in 
diesem abgelegenen und lebensfeindlichen Ort 
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bewundern. Mittags kann im Fort Davis State Park 
gegessen werden, in dem wir am Nachmittag einen 
Spaziergang zu einem Aussichtspunkt mit Blick über die 
schier unendliche Wüste unter uns erreichen. Unser 
Hotel liegt in der kleinen Ortschaft Van Horn. Holiday 
Inn Express (o.ä.), 3-Sterne, 1 Nacht. 
Fahrtzeit: 480 km oder 5 Std. 
Skyline Trail Loop: 5 km, Höhenunterschied: +/- 200 m 
 
9. Tag Guadalupe Mountains Nationalpark (F, M) 
Die Guadalupe-Berge sind ein Hotspot für Biodiversität 
und außerdem mit 2.627 Meter der höchste Punkt 
Texas. Dieser große Wüstenpark schützt “Sky Island“, 
eine Bergkette, die 1.000 Meter aus der Chihuahua- 
Wüste emporsteigt. Manche bezeichnen sie auch als 
die südlichsten Ausläufer der Rocky Mountains. Am 
Fuße dieses Höhenzuges finden wir viele Pinyon- 
Kiefern und Wacholder-Büsche. An den Bachufern in 
den Schluchten können wir vereinzelte und eher 
seltene Schwarz-Pappeln sowie Ahorn- und 
Amerikanische Erdbeerbäume entdecken. Die höheren 
Hänge sind mit Nadelbäumen bewachsen. Die 
Biodiversität umfasst Rehe, Wapitis, Bären, Kojoten, 
Dachse, Wildkatzen und viele verschiedene Vogelarten. 
Die heutige Wanderung führt uns zu der schroffen 
Schlucht bei McKittrick. Nach der trockenen Hitze 
erreichen wir schon bald den schattigen Bereich der 
Schlucht mit hohen Wänden und können die grünen 
Wälder bei angenehmen Temperaturen genießen. 
Unser Hotel liegt in Carlsbad/New Mexico. Steven Inn 
(o.ä.), 3-Sterne, 1 Nacht. 
Fahrtzeit: 170 km oder 2 Std. 
McKittrick Canyon: 11 km, Höhenunterschied: +/- 100m 
 
10.Tag Carlsbad Caverns Nationalpark (F, M) 
Carlsbad Caverns ist die wichtigste und schönste 
Kalksteinhöhle in den USA. Ein abgelegener Eingang 
führt uns zu Fuß in die Tiefe dieses spannenden 
Labyrinths aus Stalagmiten und Stalaktiten. 
Am Nachmittag reisen wir weiter zu unserem nächsten 
Ziel, dem ungewöhnlich und besonders weißen Sand 
des White Sands National Monument. Unser Hotel 
befindet sich in dem kleinen Ort Alamagordo. 
Alamagordo Hotel (o.ä.), 3-Sterne, 1 Nacht. 
Fahrtzeit: 220 km oder 3 Std. 
Höhlenwanderung: verschiedene kürzere Wanderungen 
innerhalb der Höhle 
 
11. Tag White Sands National Monument (F, M) 
White Sands ist eine der ungewöhnlichsten 
Landschaften mit schneeweißen Sanddünen aus Gips, 
die eine unglaublich weiße Farbe haben. Es ist das 
weltweit größte Areal an Sanddünen aus Gips. Am 
Vormittag erkunden wir diesen beeindruckenden Ort 
und streifen durch die weißen Dünen. Richtung Norden 
entlang des Rio Grandes fahrend erreichen wir unser 
letztes Ziel - Santa Fe. Am heutigen Abend beginnen 
wir unsere Erkundung dieser wundervollen Stadt, in 
der die meisten Gebäude aus dunkelroten Steinen aus 
getrocknetem Lehm bestehen. Ein kleiner Spaziergang 
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führt uns zur Plaza, der Kathedrale, dem Capitol und 
den zahlreichen Kunstgalerien und Museen. Santa Fe 
ist umgeben von 19 Indianerdörfern, die weiterhin 
ihren fazinierenden, uralten Traditionen folgen. Ihre 
Kultur und Kunst hat großen Einfluss auf das das 
tägliche Leben in Santa Fe. Die Stammesmitglieder 
verkaufen ihre wundervolle Kunst und Arbeiten auf 
dem zentralen Marktplatz. Die Stadt selbst ist eine 
Augenweide und reich an Historie der spanischen 
Ansiedlungen in diesem Gebiet. Übernachtung Inn of 
Govenor Hotel, (o.ä.), 3-Sterne, 2 Nächte. 
Fahrtzeit: 350 km oder 3,5 Std. 
Wanderung White Sands: verschiedene kurze 
Wanderungen 
Stadtspaziergang Santa Fe: 5 km 
 
12. Tag Tent Rocks National Monument und Santa Fe 
(F, M) 
Am Morgen erkunden wir die Tent Rocks. Dieses 
bemerkenswerte kleine Nationale Monument schützt 
kegelförmige Spitzen, die aus Ablagerungen von 
Vulkanasche entstanden sind. Die Pfade führen uns 
durch enge Slot Canyons und ziehen sich durch 
Steinformationen mit äußerst ungewöhnlichem 
Aussehen. Der Nachmittag ist für Freizeit in Santa Fe 
vorgesehen, wo Sie noch letzte Souvenirs kaufen oder 
die Küche von New Mexico noch einmal genießen 
können. 
Fahrtzeit: 130 km oder 1.5 Std. 
Tent Rocks Slot Canyon Trail: 5 km, Höhenunterschied: 
+/- 250 m 
 
13. Tag Abreise  
Abreise in eigener Regie. Mit dem Hotelschuttlebus geht es zum Flughafen. 
Kosten ca. 30 USD pro Person. 
 


